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Haben Sie Interesse am Netzwerk Sprachbil-
dung?

Dann schauen Sie auf unserer Homepage
nach und erfahren Sie die genauen Termine
und Themen der Netzwerktreffen oder melden
Sie sich gerne bei uns.

https://www.landkreis-karlsruhe.de/Netz-
werkSprachbildung
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Landratsamt Karlsruhe
Amt für Integration
Bildungskoordination für Migrant/-innen 
und Geflüchtete
Frau Goldbach
Tel.: 0721 936 - 77 660
E-Mail: amt33.bildungskoordination@

landratsamt-karlsruhe.de
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Qualifizierung und Vernetzung von
pädagogischen Fachkräften zum Thema
Sprachbildung und Sprachförderung von
Kindern mit nicht deutscher Muttersprache
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„Die Sprache 
ist der 
Schlüssel 
zur Welt.“

Wilhelm von Humboldt

Diesen Schlüssel möchten wir allen Kindern in
die Hand geben. Denn Sprache und Sprachfä-
higkeit nehmen maßgeblich Einfluss auf die
Kommunikation, Bildung und gesellschaftliche
Teilhabe.

Daher gilt es, Kinder mit nicht deutscher 
Muttersprache frühzeitig in ihren sprachli-
chen Fähigkeiten zu begleiten und zu fördern.

Werden Sie ein Teil des Netzwerks
Sprachbildung im Landkreis
Karlsruhe

Um pädagogische Fachkräfte in ihrer Sprach-
förderkompetenz zu unterstützen, bietet der
Landkreis Karlsruhe das Netzwerk Sprachbil-
dung an.

Alle pädagogischen Fachkräfte für Kinder im 
Alter von 0-10 Jahren aus Krippen, Kindergär-
ten, Grundschulen, Tagespflege, Familienzen-
tren und weitere sind herzlich willkommen 
und können kostenlos daran teilnehmen.

Wir bieten fortlaufende Veranstaltungen an,
die Ihnen dabei helfen sollen Ihr Wissen zu
vertiefen und auszubauen.

Sie erhalten theoretische Inputs von circa
1-2 Stunden. Hierzu werden Fachreferen-
tinnen und Fachreferenten eingeladen. Im 
Anschluss geht es in den Austausch. Das 
Angebot soll und darf durch Sie mitgestaltet 
werden und lebt vom fachlichen Dialog mit 
Kolleg/-innen aus der Region, dem Austausch 
von Best-Practice Beispielen und Ihren einge-
brachten Themenwünschen und Bedarfen.

Die genauen Themen der Veranstaltungen
entnehmen Sie bitte der Homepage.


